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Teilnehmer: 
Andreas Denker, Detlef Göttsche, Monika Heise (TAG NOK), Jens Oliver Kaiser, Anja Kleißenberg (AktivRegion), 
Nikola Kluck (WFG), Gero Neidlinger (Bgm. Borgstedt), Marco Neumann (AktivRegion), Klaus Peper (Pferd und 
Wagen), Peter Raub (DeHoGa Kreis RD-Eck), Dr. Jürgen Rohwedder (Canal-Verein), Otto Schneider 
(Bgm. Schülp) 

 
Entschuldigt: 
Stefan Plath (Rabs) 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende: 19:00 Uhr 
 
Begrüßung 
Frau Heise begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Sitzung der Arbeitsgruppe. 
 
TOP 1 Inwertsetzung Schleuse Kluvensiek 
Herr Dr. Rohwedder  stellt anhand einer Präsentation die Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte 
des Eider-Kanals und der Schleusen dar. Die Inwertsetzung der Schleuse Kluvensiek dient neben dem 
Erhalt eines bedeutenden Kulturdenkmals der Aufwertung des sanften Tourismus in der Region. Das 
Projekt wurde als Leuchtprojekt eingereicht. Am 4. November tagt der Beirat und wird darüber 
entscheiden, ob es angenommen wird. Aus dem Investitionsfond Kulturelles Erbe (IKE) werden 
weitere Mittel zur Co-Finanzierung beantragt. Die Gemeinde Bovenau wird Projektträger, soll von 
den Kosten für dieses Projekt jedoch freigehalten werden. 
 
TOP 2 – Sachstandbericht zu laufenden Projekten 
Die Teilnehmer berichten über den Stand folgender Projekte: 
 
 Fahrradstand am Bahnhof 

Nach telefonischer Rücksprache mit Herrn Plath berichtet Frau Heise, dass das Projekt mit 
Gesamtkosten von 500.000,00 € bei der GEP beantragt wurde. Eine Entscheidung soll auf der 
Regionalkonferenz im November getroffen werden. 
 

 Café „Wanderdüne“ in Schacht-Audorf 
Zu diesem Projekt gibt es keine neuen Erkenntnisse. 

 WoMo-Platz Schacht-Audorf 
Herr Neumann berichtet, dass hier noch Entscheidungen in der Gemeindevertretung bezüglich 
des B-Plans ausstehen. Um die nicht verwendeten Mittel des Projekts Hochbrückenbeleuchtung 
nutzen zu können, wurde beim LLUR eine Fristverlängerung bis 31.12.2010 beantragt. 
 

 Knick- und Redder-Routen 
Das Büro Oeding hat Routen für verschiedene Zielgruppen erarbeitet und den Zustand der Knicks 
entlang dieser Routen dokumentiert, da es bei diesem Projekt auch um Erhaltung der 
Knicklandschaft geht. Herr Neumann weist auf die Knickpflanzaktion bei der AWR am 13.11.2010, 
10:00 Uhr, hin. Bei dieser öffentlichen Aktion sollen 400 m Knick vorbildlich aufgesetzt werden. Es 
besteht hier die Möglichkeit, sich mit einem kleinen Stand zu präsentieren. Herr Neumann stellt 
ebenfalls den Knick-Kalender vor und weist auf das Knick-Brot des Fockbeker Backhuus hin. 
 

 Fahrradthemenrouten 
Im Projekt Fahrradthemenrouten des Kreises Rendsburg-Eckernförde als Gemeinschaftsprojekt 
mit zwei weiteren AktivRegionen wurden 15 Themenrouten erarbeitet. Zum Saisonstart 2011 soll 
die Beschilderung der Routen und die Vermarktung erfolgen. 
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 Groensfurt 

Die Studie zur Groensfurt wurde von der Autorin Frau Feiler-Kramer im Rendsburger Rathaus den 
Auftraggebern überreicht. Frau Kleißenberg berichtet, dass das Gutachten bestätigt, dass sich an 
der Eider zwischen Rendsburg und Fockbek eine Wikingerburg und ein bedeutender Übergang 
befunden haben. Vor 1200 Jahren wurde dort ein Friedensvertrag zwischen dem Skandinavischen 
und dem Fränkischen Reich geschlossen. Es ist geplant, die Studie der Öffentlichkeit und der 
Presse in größerem Rahmen vorzustellen. Entsprechende Gespräche werden zurzeit geführt. 
 

 Schülp Weichenhaus 
Das Projekt soll weiterverfolgt werden. Es steht noch eine Unterschrift der Kanalverwaltung aus. 
Im Weichenhaus ist eine Servicestation mit Ausstellung und Kiosk o. ä. geplant. 
 

 Pferd und Wagen 
Herr Peper hat einen Zuwendungsbescheid für sein Projekt vom LLUR erhalten. 

 
 Leuchtturmprojekt NOK 

Im Rahmen des Leuchtturmprojekts NOK wurde das Projekt Fahrradherberge „Ahoi“ in Breiholz 
umgesetzt. Die Einweihung findet am 21.09.2010 statt. Die Beleuchtung der Hochbrücke wurde 
wie Berichtet zurückgezogen, wird aber von den Teilnehmern als erstrebenswert angesehen. 
 

TOP 3 - Wassertourismus an Eider und Nord-Ostsee-Kanal 
Im Zusammenhang mit dem Projekt Kanutourismus wird auch an einem Konzept zur Belebung der 
Untereider gearbeitet. Herr Denker erläutert zu seiner Projektidee, elektro- und solargetriebene 
Boote auf der Untereider einzusetzen, dass er bereits Gespräche mit der Stadt und der 
Naturschutzbehörde geführt hat. U. a. sind eine Ein- und Ausstiegsmöglichkeit für Kanus, eine 
Steganlage und eine Anlegestelle für Tagesgäste an der Untereider mit Leihmöglichkeit vorgesehen. 
Herr Denker beabsichtigt ein Grillboot für 10 – 12 Personen (incl. WC), ein Wohnfloß 
(Wochenendgäste) und Elektroboote für 4 – 5 Personen in behindertengerechter Bauweise 
einzusetzen. Die Kostenschätzung sieht Gesamtkosten in Höhe von 150.000,00 € vor. 
 
 
TOP 4 NOK-Romantika 2011 
Die NOK-Romantika soll nach Auskunft von Frau Heise fortgeführt werden. In diesem Jahr war das 
Interesse durch die Überschneidung mit dem Rendsburger Herbst allerdings rückläufig, so dass Ideen 
für ein ansprechendes Konzept gesammelt werden. 
 
 
Sonstiges 
 Termine 

08.11.2010, 17:00 Uhr, nächste Sitzung AG Tourismus, Ort: Schützenheim Westerrönfeld. 
13.11.2010,10:00 Uhr, Knickpflanzaktion AWR Borgstedtfelde 
 

 Frau Heise bedankt sich bei den Teilnehmern der Arbeitsgruppe und beim Gastgeber und beendet 
die Sitzung. 

 
 
Anja Kleißenberg / Marco Neumann     Rendsburg, 20.09.2010 


